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Proklamatiott.
Sinte mal in und durch eine Akle der General ?ls

feniblv. pakirl den 2len Februar, aelrof-

fZbiq für Milqlieder d«r General Wablen
tialten folle»i, an ren nämlichen Orlen ivos.list für be-
saqte Mitglieder cieftimnil wurde bei der vorbeiredenden
Wahl, am s>en Tireilaq vor teni ersten Millwoch im

December, ein Tausend acht hundert und vier, unv ein

jedem 4teil Jahr nachder, filr den (snl;n.',ct. uin drn äl>-

ler filr President und Vice-Presideiil der Ver. L'aaten

zu erwählen !

So eilasj, Ich, Joseph F Newhard,
Scheriff von Lecha Cauntv, in Memeißheit der mir durch

ebiqe Akle ausgeleqten Vsticht, di.<e meine Proklamaiion,
um den freien ?eul n ven Secha Carnta Nachrichl ,u q -

den. sich iU v'rsauniieln in ihren veischievei en Si ahldi-
Nnkten.am vi erist a q den Sten nächsten S/ev.mber,
dann und daselbst, zwischen den Stunden von 9 llbr des
Morgens und l> Uhr des Nachmittags d.'ö besagten Ta-
aes, um zu stim nen für

T 7 Crwäblre
filr President und Viee President der Ver. Staats.
(Se.l>b n »nler nieiner Hand in der Stadt AUenlaun,

den Igten Taq O.'tober, A. D. 1852, und drr llnab-
h.lnaiqkeit derVer. Staaten im sieben und a bivOen.
Joseph F. NewhlUd/ Scheriff.

Scheriffs-!lmt?stube, j
Allentaun, Oct. 11. f NHW

Bauer» sehet hier!
Der Unterschriebene dankel dem geehrlen

Publikum für bereits genossene Kundschaft
ttnd benachrichtigt zugleich, daß ei I'ehl seinen
Wohnort in Loeust Valley, Lect a Caunly,
(nahe Coopersburg,l vei legt hat, rro er das
Drescbmaschrenkn-Geschafl stärker zu bet, ei
den gedenkt als zuvor. Er veiferligk jede
Art von Pferde' Kraft als
tritt und jede Art liegende l'«v«r die
im allgemeinen Gebrauch sind, sowie alle
Arten Dreschmaschinen, aber besonders eine
ganz neue Art, welche er, so jemand eine
derselben verlang», auf Probe geben wird.
Er verferligt seine Maschine mit Horse Pow >
ers zu unterschiedlichen Preisen, nachdem sie
verlangt werden, von ?5 biszu Il)5 Thaler,
warrenrirt für ein Jahr. Er verlangt
keine Bezahlung bis eine völlige Zufrieden
heit gewährt ist.

Für baare Bezahlung gestattet er einen
billigen Abzug, sowie der Zahl Termin fest
gesetzt werden mag.

Lcvi Landes.
Locust Valley, April 29. rigliM

Wasser-
Eine aufgehobene Versammlung der

Stockhalter der ?Northamplon Wassergk'
sellschast" soll gehalten werden am Hause
von Eli Steckel, inAllenlaun, SamstagS
den 23sten Oktober, um 1 Uhr Nachmittags,
umden Bericht der Evmmittee zu hören, wel
cher eS in Verbindung mit den Verwaltern
übertragen war,sich wegen der Aufbiingung
der nothwendigen Gelder zum Ankauf der
Mühlen und anderer nöthigen Verbtsserun-
gen zu berathen.

Wm. H. Blumer, See.
Oktober IZ. >'g2m

Waaren.
Der Unterzeichnete

taun.gibt hierdurch dem Publ»""' "

voll Nachricht, daß er die

noch immer an seinem alten Standploy.
fortbetreibt, und daß er gegenwärtig ein

herrliches Assortement Zeder Waaren auf
Hand hat, und immerhin zu halten gedenkt,
welche Waaren er an Philadelphia Markt,

preisen absetzen wird.

Jacob H. Ritter.
Sept. 29. nq6M

Allen tann,Lecha gedruckt Md herausgegeben von Guth «nd Trexler.

Mittwoch, den S«>. Oktober, RBSS.

I Wood S 5 Stettler,
Särgmacher und Leichenbesorger,!

in Allrntown»
I Wünschen dem Publikum die Anzeige zu!
machen, daß sie in Geschäftsverbindung ge-

sind und eine neue Wnkstätte eröss-
jnet haben, am nordwestlichen Ecke der John
und Margaret Straßen, gegenüber Green, j
leaf's Lotte, wo sie das obige Geschäft auf
die vorzüglichste und ausgedehnteste Weise

i betreiben. Alle Arten . ,

Todtenladett
'werden aus die kürzeste Anzeige aufs schön i
ste und wohfeilste nach Bestellung verfertigt

! und allezeit eine gute Auswahl auf Hand ge
Balten. Und und da sie sich eben auch
jnen neuen .

. Todtenwagett
haben, so sind ue bereit auch das

Ausfahren der Leichen,?kurz alles was zu
dem («efchäfl gehört, auf das Pünktlichste
und Billigste zu bedienen.

Zugleich machen sie bekannt, dag auch
alle Arten von

isabinet Waaren
die verlangt werden, immer bei ihnen aus
Hand gehalten und auf Bestellung verfer-
ngt werden ?sowie jede Art Reparatur vcr>

und zwar AlleS an den niedersten
Preisen. -

Man rufe bei ihnen an. und man wird
jfinden, daß sie ihre Pflicht zu erfüllen wissen.
, Sept. 15, 1852. nqbv

Scheriffs
von schatzbarem Eigenthum.

! Kraft und zufelqS eineö Befehls von ?.?ar« FaciaK,
aus der Couit von Common Plea? von Lecha Yauntn,
an mich gerichtet, soll am Samst 'g, den Nttsteii Oelber,
nächstens, um I Mir S>a.tmiitlags, am Hause ?on He r-
ma» Sladiger i» Ober-Sanevna Zaunfchip, Se-
chs Cmmli', nachfei lendes beschriebene Cigenlhmn i. ssent-

Me jenc qewisie Striche Land.
gelten ist in Obersancan Taunschip, ?echa Caniity, und

gränzend und beschrieben wie folgt: , ,
I Sio. I. Anfangend an einem Sieln, ein Corner
!?on Land des George Mrrnet, dann entlang tlieils des-
i s.lben und tl'eil- Land i.xtbin de? William Mohrev. süd-
lich sech'Nndochlzig westlich, ein hundert »nd
neun Rullvn und siins Z.HMbeil an einen Stem, dann

cstitth dienig und ein viertel Muit'en an einel
Klein, dann an Land ietztl'in de? Pbilip Balil, nördlich
funfundachtiig nnd drei Viertel Nuthen an einen Tt.i».
rann entlang besagte« Land von George warnet, endlich
fiinfGrade viernndachlz'g Nuthen und fiinfZelm-

tl.l b>? an den Anfangspunkt; enthaltend 51 Zicker und
Ruihen?.-.nd. .

! No. S.?Anfangend un einem Stein,
Lan! von Z honias nördlich achtundvierzig und

!»>n vierrel Grade, östhch einundzwanzig Ruthen, an ei-
! nen Pfosten, und »örtlich einnnddreifsig und drei viertel
iGrade, östlich neunzelm Nulh.tr und neun Z.hntheil an
> einen Stein, dann an Land von Peter ZMger, östlich
! "ienindsecdkzig Ruthen an einen Pfosten, dann ,»> Land
j lehtbin von Abiahem Gange>?er, nördlich 81 Grade,
«östlich N Rutben an einen Siein, dann an Land von
! Jacob ».beriolk, sudlich 4'/? Grade, östlich 27 Rulhen

und drei Zebn'heil an einen Slein, und südlich 87 Gra-
de, westlich lU2 Rinken und fünf Zebntel an den An-

!fang?pu >kt, enrhalie,.d lZ Acter, und 5Z Ruthen gcnau-
>s Maaü.

No. ».?Anfangend an einem Stein, dann an Land
letzthin von Samuel Geisinger, östlich 44 und ein halbe?

! Grade, östlich Lli Ruthen und acht Zelintel an einen
! Ztein, dann an Landvon GeorgeGern>t, nördlich 85/,

'>/Grade, westlich st'/'z Ruthen an einen Stein, dann
an Land von Peter Kurx, südlich >?s'/, Grade, westlich

i'At Siuthen an einen Stein, dann an Land letzthin von
Gangewer, südlich 4'X Grade, östlich 27"/, j

i Riikhen an eine» Stein, nördlich 85'/, Grade, westlich
16 .Rutben nnd acht Zehntel an den Anfangspunkt, ent-

haltend 3 Acker und l>k> Ruthen Land.

von Rudolph Kaufliian, nördlich 8 Grade, östlich !>9
Ruthen an einen Stein, kann an Land ron Nickolo?

! Remmel, südlich 8:1'/ Grade, östlich !!4 Rulken und

iewen Slein, dann an Land von Christian Bergies,
südlich tZB Grade, östlich 27 Ruthen an einen Slem,
dann an Land von Jacob Grrni, südlich 7i> Grade, west-
lich 81 Rulhen und sieben Zelinlel an de» Anfangspunkt,
enthaltend 24 ?lcker »nd 1(1 Ruthen Land.

h ingezogen und unlcr Beschlag genoi»n>en als das Ci-
ioenlhiim von Henry lleberroih, und wird verkaust

Joseph Neuhard, Scheriff.
! Sch.'riff's Ai.itsi.rbc,
i Allentaun Okt. 13. »iql»i

Sehet hier!
VS BVttZV Ans» Bretter zn ver>

kaufen.
Der Unterschriebene hat gegenwärtig

65,Wv Fuß Boards auf Hand welche er
an ll> bis 15 Thaler per Taufend verkauft.
Ebenfalls:
Schlät- nnd Pein Schindeln

von allen Sorten nnd Größen und von der
vorzüglichsten Qualität. Wer ein Schlät
dach zu haben wünscht, beliebe anzurufen
oder zu mir zu schreiben, und ich füble über,

zeugt, daß ich ihn in allen Hinsichten voll-
kommen befriedigen kann,

j jede Art Getraide wird der
höchsteMarktpreisimAuStausch für Boards
und SchlätS bezahlt. -

John Treichler.
! TreichlerSville, Okt. V. nq?-

-5 Treichlereville Postamt.
Folgende Briefe sind am Ende deS letzten

Viertels (Okt. l) im obigen Postamt liegen
geblieben:

John Prichert. Hugh H. JoneS, John
Oswalt, D. und T. Peter, D- und C Peter,
Evan Evans. John OwenS, Geo. Schneider.

John Treichl» r, P M.
»Okt. 6.

Aesct! Neset!
die wichtigen Neuigkeiten von

Wcidncr und Breinig.
Lind schon wieder mit einem Vverarh neuer

und wundervoll Maaren von Pliiladelpbia
jurückqetelirt. Wir haben die Zeil nicht, viel zu schrei-
ben »nd wollen'« nicht machen. wie einige Andere, welche

Kilbe Zeitungen mit llnsinn, Humbug »nd Lügen füllen
»nd ntch dazu zu unwipend sind und nicht gesundek
Hirn genug haben, ihre Zlnzcigen selbst z.i schreiben. ?

Seitdem ober der Psass nicht mehr llr sie schreibt, laßen
sie den Mann mit der langen deutschen Schmokpfcise
ibren llnsinn schreiben, da sie zu dumm sind, es selbst zu
l!bun, »nd so est schreibt jener Mann in den Zeitungen
laus, doli er sein (YeschSft aus dem ff versteht. Ha, ka,
!ha! welcher llnsinn! Das Schreiben einer Anzeige ist
di> einfacliste Cachl, und wen?« ein Mann zu duiiun ist

l.r wichtigste Punkt im Geschäfte ist. ES ist klar, er

versteht sein Geschäft nicht, und das ist die llrsach, daß
er nicht so wohlfeil verkaufen kann als Weidner und
Breinig, die ihr Geschäft durch und durch verstehen.
Sx ihre Vehrzeit sie haben Waaren

»en als der fette Duunnv tluin kann, und wenn er auch auf
dem Rllcien aussxiingen sollte wie ein LMusl im Zrilh-
lahr. ~,

SV koniml herbei, ilr von Weifenburg, Heidelberg,
Salzburg, Ober ?)stlfoid, kongsbwanim kommt, alt

Zlards Mutt'ln. beste Qualität, nur 6Z Ets.
? guter schwerer Muslin, ü/,

gebleichter do , » ,
also ein ganzes Hemd filr weniger als 10 Cents!

s>tloo g>ards guter g.bleiä'ter Mnslin Cts.
40»0 Printi', Merino und andere, ü'/i

T>o . . do S
JOV zu nur 1 Cent die V->rd, also eine voNe

Dreß von g Pards siir Cents halb
weggeschenkt." Kommt Jbr LädieS, hier
ist Gelegenheit für eine wohlfeile Dreß.

500 -. Musli» Delain zu nur II» Cts.
Il»»t> Do do , . I'^jCls.

Do I'.'j bis 25
200 Zllrala »ur I2j
siiO Do Mbisvs!
iillO figurirter ?llpaea nur ILj

llnd ein großer von andern Dreßqiitern. Schawls
Ce'.lars, Strümpfe u s.w.

?ür MannSlcutc.
Ein großer Stock ve» Tüchern, Cassimcrs, Salinels,

und ander! Hcs.n-, Rock- und Heiudstesse, an
ren preisen als »an solche anderswo im Stande ist zu
laufen. Hüte, Stieseln, Schübe, und jede Art von fer-
tigen Kleidern um sich von Kopf bis Fuß auszustasfii cn
?gute Ms, verstellt sich, und moblseil. Der Neiwcrker

Grozerie n.
als sie sonstwo verkauft werden. Bester?)tolafles zu I» !

' Cents. Bester Kaffee ll> Cents. Moluffes gut zum !
Essen 5> Eis. Muter Zucker nur Ii Cls?und alles an-!

i dere im Verhältniß. Konunt »nd spart Eure 20 Pro- j
zent dadurch daß Ihr Eure Güter am wohlfeilen Stohr!

von Weidner und Breinig in Treklerslcwu kauft. i
höchste Preis wird für Butter und Eier

bezahlt. Konunt herbei, wir bezahlen Euch 13 Cents >
für guter Butter und 10 Cents siir Eier. Dies ist j
mehr aIS Ihr in ander» Stohrs.bekommt.

Verlangt:
SMOM Pfund But'cr,
20l>,l>l»0 Dutzend Eier,

5,<!00 Büschel trockne Zlepsel,
Büschel Hafer.

IM« Kühhäule. an 4jCents, ein halber
Cent mehr als die Gerber bezahlen.

2,000 Kalbshtittle an Ct, als« ein halber
Cent mehr als Gerber-Peeis.

. , Wcidncr und Breinig., j
Trttleriaun, Okt. 13. 1852 riq?

Positiv
Cäsch und wohlfeil!

Der New Kork Stohr
ist nun unter der Verwaltung von James
z?. Klein und Co , welche das Geschäft
auf die ausgedehnteste Weise betreiben wer-
den. Das Publikum ist achtungsvoll eiti-
geladen anzurufen, wenn es wirklich gute
Bärgen z» machen wünscht. Ihr Motto
ist nun: Cäsch und wohlfeil!

Kommt herbei ihr Menschenkinder,
Hoch und niedrig, groß »nd klein.

Mag es heiße» wie es will.
Im Neuvörk Stohr ist's zu haben,
Sei es wenig oder viel.
Wohlfeil! wol'lfeil! ist die Ordnung?
Welches wir (für baares Geld)

Kommt heran ihr Männer, Weiber,
Buben, Mädchen, Jung »nd Alt,
Denn in Lecha Cauntv nirgends
Niemand solche Waaren halt't,
Die so wohlfeil, gut und schön.
Und so gerne mit Euch geh'n,
Als die in dem Rcuvork Stohr
Bei den Herren Klein und (?o.

jeder Art werden im
Austausch für Waaren an den höchsten

Marktpreisen angenomme,?.

James F. Klein und Co.
Allenlown, August 4. nq?

Privat-Verkauft
Unterschriebener bietet durch Privathandel

zum Veikaus an:
Ein Strich Land,

gelegen in Lowhill Townschip, Lecha Caun-
ty. nahe am »ledernen Eckpfosten," an der

Straße führend von Siegfrieds Brücke
nach Hamburg und an der Straße nack Fo-
gelsvillc und Elaußville; grenzend an Land
vonNathan Schmidt, John Schmidt, Salo»
man Diehl, und Anderer; enthaltend 18
bis 2V Acker Bauland, in schickliche Felder
eingetheilt. 8 Acker davon ist mit Frucht
eingesät, welche mit verkauft wird.

Wegen den Bedingungen erkundige man
sich bei dem unterschriebenen Eigner, nahe
dabei wohnhaft.

Simon P. Minnich. '
>Sept. 29. nq4«

Privat-Verkauf. ,
Der Unterschriebene bietet folgendes sehr

werthvolle liegende Eigenthum zum Privat- i
Acrkaiif an, gelegen nahe Lockport, in Leda !
Taunschip, Norlhampton Caunly. stdßend
an Länder von Christian Bartsch und John
Newbard, enihaltend
t<V<S Aeker »»nd RAS Nnthen.

Die Verbesserungen darauf sind
LuWz,Ein zweistöckiqev fteinernee

Wohilhans/Främschencr, i
L Wagcnfchvppcn, ein Waschhaus, Rauch-
Haus, Sprinqhaus über einer nicsehlcndtn
Quelle, eine Ltlecninhle, Welfchksrnhaus
ui?d andere Nebengebäude. Auch befindet!
sich eil> I'/,stöckigc's Wohnhaus
auf dein. Platze. Ebenfalls ein auler

Aepfelbaumgarten und eine VerfchiedtNhiil j
anderer auserlesenen Obstsorten. Ungefähr
1» Acker von dem Obigen ist Hölzland, ltl

Acker sind gewässerte Wiesen und der Nest
in gute Felder eingelheiltes und in hohem
Eulturstande sich befindliches Bauland. j

Das obige Eigenthum liegt etwa eine
Viertel Meile vom Lecha Eanal. Di?!
, Jndian Ereek" fließt durch daS Land, mit!
etwa W Fuß Fall, welches ein vortrefflicher
Platz für die Errichtung einer Mühle wäre.

Wer das Eigenthum zu besehen oder Na-
hereS darüber zu erfahren wünscht, beliebe
sich bei dem unterschriebenen Bewohner der >
Bauern zu melden.

Belitz und unbestreitbares Recht kann bis
den l sten nächsten April gegeben werden.

Seilte das Eigenthum nicht bis den
Allsten Oktober verkauft sein, so wird ts an i
jen-m Tage, um I Uhr Nachmittags, auf i
öffentlicher Veirdn verkauft werden, wobei!
die Bctinalingcn bekannt gemacht werden
von

Sninnel Heß.
Oktober i>. na^m

Waiscngcrichts - Verfalls.
Krafi und zufolge eines Befehls aus dem

Waisengericht von Lecha Eaunln, soll Mon-
tags den liiten November, um I Uhr
?tachmillags auf dem Platze selbst öffentlich
veikausl weiden:

(<itt gewisser Strich Land,
mit dem Ziigebör, gelegtn in Siltwheiihall
.Tarlnsäip, vorbesaqlem Eaunly; gren-
zend an Läädcr von Jacob Fritz, Daniel
Beisel. John Rilter, und andere; entHal
lend 18 Acker uiid Nnthen genaues
Maas, all gutes urbares Land in hohem
Kliltnrzustante Dariuf b.findet sich ein

I'/z stöuiges Fiäm BLvlnilianS
ÄttM»und t >e nvlhwendigen

Ein Aexfel - BaumgauW
von ausei ist auf dem Eige^

Es ist daslfMei lassen? liegende Vermö
gen deS verstorbenen Reuden Gräfty, letzthin
von vor besagtem Eaunly.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwallung von

Reuden Mcntz,
Hcnrn Naeliin,in,

Administrator.
Durch die Court.?N. Mel-ger, Clerk. >

Oktober <i. nq?m
Zlufgrsetiolicrier

Waiscttgcrichts - Verkauf.,
Krcrst und zufolge eines BefrhlS aus dem !

Waisrngericht von Lecha Eauntn. soll
Montags denisten ?!ovember, 1852, um
l Uhr Nachmilags, auf dem Platze selbst öf-
fenilich verkauft werden:

Ciil gewisser Strich Land
mit dem gelegen in Heidelberg
Taunschiy, vorbefaglem Eaunty. grenzend

an Länder von Aaron Peler, Peter K>um,

Jonas Miller, und andere;-enthaltend 1!!
Äcker und 120 Rulhen. Darauf ist errich-

l'/z flockiges Blockhaü
!Z!'!!!ijTzßlockstall und andereNebengebä

Darauf ist ein Aepfel Baum>
gaiten und andere Obstbäume. Es ist gu-
tes urbares Land in hohem Kulturzustande.

Es ist das hinterlaßene liegende Vermö-
gen des verstorbenen MichaelKrum, letz
hin von vorbesagtem Taunschip.

Die Bedingungen am VerkaufZtagc und !
Aufwartung von

John Säger, Ad'or.
Durch die Ceuri ?N. Metzger, Clerk,

Okt.<i. nq^n

Oessentliche Vendu.
Samstags den Lasten Oktober, um 12 Uhr

Mittags, sollen am Hause von LeviGlück, !
in Salzburg Taunschip, Lecha Eaunty, öf-
fentlich verkauft werden:

Eine graue Mähre, eine Kub, ein Bett
mit Bettlade, ein Kochofen und ein Holzofen
mit Rohr, ein Küchenfchrank, Milchschrank,
Mehlkiste, Slühle, Holzkiste, Eärpet, eine
Quantität irdenes und zinnernes Geschirr,
Eisenhofen, Züber, und andere Artikel, zu
umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage und
Aufwartung von

Eva Glück. >
Oktobers, nqüm

Nachricht.
An die Assessoren von Lecha Eaunty.

Die Assessoren der Stadt Allentaun und der verschieß
denen üaunschirS von Lecha Cauntv, sind ersucht und

NovenlbernSw^
benen Amlserd zu l«»».7 und d.eßuchcr, Papiere,War-

rants und Instructionen, »n>. kin neues dreriährliches

Assessment zu mach.», in Empfang nehmen. Aus
B»fthö der S-mmissi»»ert. ' i

Jesse M Line, Schreiber, i
Allentaun, Okt. 6. "gS<

Groste Exhibition
neuen und fäscliional'lrn

Herbst- und Winter-Gütern
Nenen wohlfeilen Stohr

Wetz und Gilbert.
Diese Herren wünschen hierdurch ihren Freunden

und dem Publikum im Allgemeinen anzuzeigen, daß sie
einen großen und wolilankgrsuchten Stock von allerhand
Spätjabrs- und Winkergmern erlwkten siaben, welchen
sie nun bereit sind ihren Kunden an den nieteisten
Preisen zu verkaufen. Ihr Stock besteht auS

Tnch, Cafsttners,
SalinetS, Flannels,Handschuhe. Stiümpfe.

DeLains, AlpacaS, LustreS, Ginghams,
plain und fl'gurirte PoplinS, Musline und
Prints, Etiefkln, Schuhe, Hüte, Kaxpen,

Queensirliaren. Hartewaarcn, Spiegel,
Bücher, Schreibmaterialien, u. f. w.

Wozu sie die Aufmerksamkeit ihre? Freunde »nd des
Publikums überhaupt Zu lenken wünschen, überzeugt daß
sie r?llige Sntisfa.iion geben können, beides in Preise
und Qualität, Allen die bei ihnen anrufen.

Die höchsten Marklp eise werden im Auslausch für
Landcsprodukte criaubs.

Sie haben Ursache für bereits genossene C'unst höchst
dankbar zu f.in, und sie hosten durch Aufmerksamkeit zu
ihrem Geschäft, durch niedere Preise und durch gute
Bedienung ihrer Kunden ihre Gönneischast noch mehr
zu vermehien.

Gctz und Gilbert.
Catas.uuiua. Sept. 29. nq

Grozerieil, Fi^e
Gclz und

Kohlen! Kohlen!

Feh und Gilbert.

Aerti;;e Kleider.

Unterschriebenen, in Catasanqua, auf Hand gehalten
und auch auf Bestellung veifcrligt, zu den aUerbtlligsten
Preisen,

Geh und Gilbert.

Zur Wahl !

In einem hitzigen Wahlkampf, besonders
wie dies Jahr einer vorhanden ist, ist es gar
zu oft der Fall, daß man seine eigene Inte-
reffen vemachläßiget, und es ist daher der
Wunsch dies ins Gedächtniß aller Personen

! zurückzurufen, und es soll dadurch geschehen,
man Euere Aufmerksamkeit auf

Schnnrmcm, Nenhard und Co S
Stohr

lenset. ?Mag auch immer in der Welt sonst
vorgehen was will, so sollte man nie
Stohr vergessen ?vergißt man den, so
gleich die besten Interessen dahin?Es wird
also allen kund und zu wissen gethan, oder^

Oessentliche Nachricht ertheilt/
daß der alte Schmirma» letzte Woche wie-
der in Neu und Philadelphia war,
und daß er daselbst wieder eine herrliche,
Auswahl
Trockciie-Waaren, Grozereien/

Qlliens-Waareii n. s. w.,
kurz alleS was in einem Stohr gehalten,
wird .eingekauft hat. ?Daß er alles recht'
eingekauft hat,daran zweifelt niemand,denn
wer ihn kennt weiß, daß die großen Herren
in den großen Städten nicht leicht über ihn
kommen können, und daß die Firma ihre
Waaren nur an sehr geringen Preißen wie
der absetzt, ist ebenfalls aufWeit und Breit
schon längst bekannt.

Alle Waaren hier anzuführen öctraljztct
man für überflüßig, weil Jeder weiß daß

! man dort alles zum Verkauf hält, waS in
solchen Stohrs gesucht wird.

Rufet daher an und besehet ihre Waaren,
und Ihr könnt nicht fehlen alle befriedigt ju
werden.

Für bereits genoßeneKundsibaft. bringen
sie ihren Unterstützern ungeheuchelten Dank
dar.

ZpF'Für Landesprodukte werden immer
die höchsten Marktpreise bezahlt.

Scknurman/ Neuhard nnd Co.
Sept. 29. nq3m

Die Bekanntmachnng.

Agenten verlangt.
VThaler daS Jahr.
aktive und unternehmende Männer, um sich nii»

dem Verkauf von einigen der besten Bücher des
zu beschäftigen. Männern von gutem Rufe.
kleine« Capital von 25 bis IW Thäter besinn,
solche Zndu-tmems osserir», daß sie lüglich zg

von uns publizirten sind alle von
einem nützlichen Charakter, sehr xo pulär ?und verkaufenallenthalben, wo sie esserirt werd fthx stark.

?ar näher« Sinzewheüen «ddressire man spestfrei)
Daniels «nd («ei,

Nackiger von W. A. Learv und Se.,
. c.tN». IS« N«rd Zweite Strafe, PH, ladelpdia. iEtpt. 15, I^«^,

Jahrgang TS»,

Laufende SS.

Thomas Ooffman,
Miethstall Halter in Allentvw^

Ergreifet diese Gelegenheit, seinen Freun'
den, alten Kunden und dem Publikum über-
haupt die Anzeige zu machen, daß er das

MiethstaU-Geschäft
'nun auf feine alleinige Rechnung, an beM
'nämlichen O't wo es früher durch Hossmart
und Krämer betrieben wurde, betreibt, allwo
er bereit ist alle dieihn mit ihrerKundfchast
zu beehren wünschen zu bcfricdigell.

Sein Stall ist gegenwärtig mit den alles»
besten und

Sichersten PferdeN
gefüllt nirgends sind besire zu
Seine Fuhrzeuge sind ebenfalls wie man sie
nur wünschen kann, und begreifet!, jede Art
von den feinsten und schätzbarsten, bis zu
Frucht - Wägen herab in sich. Auch hält er
Zimmer zum Ausleihen eder zum Partiet?

Bestimmungs . Plätzen auSzusahr««?
von de» besten

Omnibussen und EarriageS,
in seinem E'ablisement. Kurz in aller ünb
jederHinsicht übertrifft sein Stall alle andere
in dieser ganzen Umgegend. Und liebenden!
sind seine Preise nur ganz billig?ganz.be-
sonders finden es Partien, die eine Lustreis«
'Tiach-n wollen, zu ihrem Vortheil wenn sie
bei ihm ansprechen.

Für bereits genoss.ne Unterstützung stattet
er seinen Freunden ringeheuchelten Dank ab,
bitlel um eine Forldaürr derselben, und ge«
dentl durch pünkllichc Abwartuirg seiner Ge«
schäsle, gute und sickere Pferde, und billige
Preise, s.ine Kundschaft noch um vieles zrt
erweitern.

Thomas HossinaN^
August ig. nqbö

Oessentliche Vendm
Samstags den Allsten Oktober, um 12

Uhr Mislags, sollen am Hause des Unter-
schriebenen, in Emaus, folgende Güter auf
öfsenllicher Vendu veik.iuft werden:

Eine trächtige 4jäh>ige biinde Mahre, Ä
Kühe und 1 Rind Zucht), ein

1 GälilSwagen,Hcu!eilern u. Schemel, Pflug
und Egge, eine Walze, 2 Eingäulsgeschirre,
2 Sättel, ein Manns und ein WeibSsaltel,
Windmühle, Feuchtreff, Hoppcl und Küh»
kellen, eine Quantität Welschkornlaub unv

'Kornstich beim Gebund, ein prächtiges
l Forte Piano (nach der neuen Mode mit
Gußsräm). ein Sebreibpulr. Ofen mit Rohr,

gezogen? Jagd Büchse, nebst einer Ver«
! schicdcnheit von andern Artikeln, zu um-
ständlich zu melden.

Die Bedingungen am Vcrkausstäge üliö
Aufwartung von

John I. Gierinq.
Emaus, Okt. 1?. »Zrtt

Auditors Machricht.
In dem Waisengericht von Lecha Cairnty

In der Sache der Rechnung von Godfrey
Peter und Stephen Werth, Administratoreri
deS verstorbenen Ehristiart Werth, letzthitt
von Heidelberg Taunschip.

Und nun Sept. 3, 1K52. ernannte die Court
John D. Lawall als Auditor, um besagte
Rechnung zu durchsehen, überzusetteln, eine
Verthe'.lung zu macken, und dem nächsten

> Waisengericht zu berichten.
> Aus ten li,kiiiiden.

j SÄV-M: Bezeugt?,?Nathan Metzger, Schv.
! Der obenernannle Auditor

wird sich zusolge seiner Allstes.
lung einfinden. CamstagSden (i. November,
um 10 Uhr Vormittags, am Htlufe vori
Henry Le h, in Ällentown, wann

> und woselbst sich all! Zntressirle Personert
i einfinden können.

!. Lichter! Lichter!
i Unterzeichneter gibt hierdurch
i daß er immer noch das Lichter-Mach xn irr
der Stadt Allentaun Lecha Caunth b
und daß er jederzeit die besten
ter beim Kleinen und Großen zuix. Verkauf
auf Hclnd hat.

Stohrhalrer und andere wer>.,,n es zu ih-rem Vortheil finden bei ihm a a^ivs-chri,
wird i?7. Austausch für Lich.-

ter angenommen, unddasür'
preis erlaubt.

H. Riit-v.29. nq6M!

Zreiwillig^BataMstt.
Am Samstag den 23sten Oktobet, nach.

> stens. soll am Gasthause von Martin Sei»
dert. in Claugville Lecha Eaunty, ein frei-williges Batallion stattfinden, wozu alle
Liebhaber von Militär sowie däS Publikum
überhaupt eingeladen ist beizuwohnen.-Eapt. Schlauch'S Eavallerie Truppe, und

andere Frei.Eompagnien. sowie einige
t Ad Offiziere werden gegenwärtig sein.
Okt. 0.


